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Die Quelle der Ergötzliıchen Erzählungen des Bar Hebräus

Das Buch der Ergötzlichen Erzählungen/Ktäaba d-tunndaye mgahhkäne des Bar
Hebräus. des fruchtbarsten Schriftstellers syrıscher Sprache, ist 1ImM Rahmen
der syrıschen Literatur einzıgartıg. allıs udge, der den ext London
RYO (mıt englıscher Übersetzung) edierte, tellte eıne geistige Verwandtschaft
des erkes mıt der arabıschen Literatur un einen in ıhm aufzuwelsenden
Einfluß derselben fest, verirat aber aNnsSsOoNsten dıe Ansıcht, daß der uULOr
dıe Materıalıen des erkes in eigenständıger Sammelarbeıt A4aUus den VCI-

schıedensten Literaturen zusammengetiragen habe DIe entsprechende DaU-
schale Beurteijlung konnte In Ermangelung eıner detaılhlıerten Quellenunter-
suchung bıs In dıe Jüngste Sekundärlıiteratur estehen bleiben

Ure ND: kurzem edıierte arabısche Texte ann nunmehr der Nachweis
geführt werden, daß dıe schrıftstellerische eıstung des Bar Hebräus be]
dıiıesem Buch keineswegs In em Maße, WI1Ie bısher vermutet, auf e1gen-
ständıger Sammelarbeıt beruht 1elmenNnr hat 1mM wesentliıchen dırekt AdUSs

eıner einzıgen arabıschen Quelle exzerplert und übersetzt. Seine Vorlage
hıerbel Sınd eınzelne Kapıtel AdUus$s DZW des Kitab Natr ad-durr/»Prosaper-
len« des Abu Sa d Mansur al-Husayn al-AbI1 ges 421/1030). /war
erganzt Bar Hebräus dıe Materıalıen dieser Vorlage auch AaUus anderen
Quellen VE em Kap un: Sallz dıe inhaltlıche Übereinstimmung
der Erzählungen mıt Gegenstücken des gul Z7WEe] Jahrhunderte früher DU
schrıiebenen arabıschen erkes beträgt aber durchschnittlich S0 %,
daß grundlegende 7 weiıfel daran, da (3 bis Werk dıirekte Vorlage WAaTrT, C
schlossen werden können.

iıne ausführliche Abhandlung hıerzu. dıe dıe Quellen der einzelnen Kapıtel
der Ergötzlichen Erzählungen untersucht SOWIE stilıstısche Eıgenarten der
Textredaktıon des Bar Hebräus aufzeıgt, ist abgeschlossen un wırd demnächst
veröffentlicht werden.
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Neuer syrologischer Studiengang der Uniıiversıtät Oxford

ach Miıtteijlung Vo  — Herrn Prof. Dr TOC wurde der Uniiversıität
Oxford eın einjJährıger Studiıengang für Postgradulerte eingerichtet, der ach
bestandener Abschlußprüfung ZUTr Führung des Tiıtels »Master of Studıes
In SYT1aC« berechtigt. Kandıdaten können dreı AUus den folgenden Fächern ZUr

Spezlalısıerung auswählen : Bıbelübersetzungen, exegetische Lıteratur, Tu
Diıchtung, Lıturgıle, Hagıographie, hıstorische Lıteratur, weltliche Lıteratur.,


